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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Harenberg : TSV Bokeloh 
Samstag, 04.02.2023, 14:00 Uhr

Ephan bereitet dem TSV Bokeloh den Weg zum Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Bokeloh ihr Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gegen den TuS
Harenberg. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Ephan / Bauch den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Aschemann / Schenkel zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Ringewald / Kaiser aber trotzdem sicher mit 12:10, 9:11, 11:4, 11:5
ein. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Nienburg / Rüsch gegen Ephan /
Bauch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Hildebrandt / Held zeigten Langer / Herre indes ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor im Anschluss Olaf
Aschemann seine Partie gegen Christian Bauch. Beim 5:11, 9:11, 3:11 gegen Manfred Ephan fand
Frank Schenkel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Oliver Nienburg indessen beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Steffen Hildebrandt von Beginn an. Auf Messers Schneide stand im
Anschluss das Spiel zwischen Erik Langer und Maik Ringewald, ehe sich der Spieler des TuS
Harenberg mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Joachim Herre machte mit Phillip Held bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Klaus Rüsch bekam seinen Gegner
Andreas Kaiser hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Harenberg und des TSV Bokeloh. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Olaf Aschemann gegen Manfred Ephan. Frank Schenkel gelang es
dann Christian Bauch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Oliver Nienburg gegen
Maik Ringewald das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
3:2 gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ringewald mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Es dauerte eine Weile, bis Erik Langer den Fünf-Satz-Sieg gegen Steffen Hildebrandt unter Dach
und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Joachim Herre, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Kaiser verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Ohne Satzgewinn für Klaus Rüsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Phillip Held.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Aschemann / Schenkel über die 1:3-Niederlage gegen Ephan / Bauch
hinweggetröstet werden mussten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Bokeloh war unter Dach
und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TuS Harenberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.02.2023 gegen den TK
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Berenbostel II bevor. Für den TSV Bokeloh steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Bordenau am 10.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Aschemann / Schenkel 1:1, Nienburg / Rüsch 0:1, Langer / Herre 1:0 
Einzel: O. Aschemann 0:2, F. Schenkel 1:1, O. Nienburg 1:1, E. Langer 2:0, J. Herre 1:1, K. Rüsch 0:
2 

 TSV Bokeloh
Doppel: Ephan / Bauch 2:0, Ringewald / Kaiser 0:1, Hildebrandt / Held 0:1 
Einzel: M. Ephan 2:0, C. Bauch 1:1, M. Ringewald 1:1, S. Hildebrandt 0:2, A. Kaiser 2:0, P. Held 1:1


